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Kreistag stimmt für die neuen MVV-Expressbuslinien 

Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. Der Ringbus rund um München kann kommen - 
wenn es nach dem Kreistag im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen ginge. Heute hat das 
Gremium mit nur einer Gegenstimme für die Ausschreibung der neuen MVV-
ExpressBuslinien X320  und X970 vorbehaltlich einer entsprechenden 
Beschlussfassung der Landkreise München (X320) und Starnberg (X970) votiert. Wenn 
nun die weiteren vier MVV-Verbundlandkreise (München, Dachau, Fürstenfeldbruck und 
Starnberg) zustimmen und dann die Leistungsvergabe wie geplant verläuft, soll zum 
Fahrplanwechsel 2021/2022 der erste Expressbus fahren. 

Der Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen ist der erste der fünf betroffenen MVV-
Verbundlandkreise, der einer Ausschreibung zugestimmt hat. Diese Expressbusverbindungen 
sollen als landesbedeutsame Buslinien das auf die Landeshauptstadt ausgerichtete 
Schnellbahnnetz im Großraum München mit einem attraktiven Verkehrsangebot ergänzen. Ziel 
ist es, attraktive Querverbindungen zu schaffen - und das von Montag bis Samstag im 20-
Minuten-Takt und am Sonntag im 60-Minuten-Takt. Ganz konkret geht es im Landkreis um die 
Verbindung Wolfratshausen – Egling – Oberhaching (X320) und die Verbindung Bad Tölz – 
Geretsried – Wolfratshausen – Starnberg (X970). 

Insgesamt besteht der Ring aus sieben MVV-ExpressBuslinien, die dann mit einer attraktiven 
Bedienungsqualität und -quantität verkehren sollen. Dieses Angebot orientiert sich am 
Schienenverkehrsangebot und soll in der Regel ergänzend zum bereits vorhandenen 
Verkehrsangebot des MVV-Regionalbusverkehrs etabliert werden. Der Ringbus ist Teil des 
„Fahrplans für mehr Mobilität in Bayern“ der Bayerischen Staatsregierung aus dem Jahr 2018 
zur Stärkung und Optimierung der Mobilität im Freistaat Bayern.  

Für die beiden Linien, die den Landkreis bedienen, übernimmt der Kreis die im Landkreisgebiet 
anfallenden und nicht durch den Freistaat Bayern abgedeckten Kosten. Insgesamt werden 
hierfür in den Jahren 2022 bis 2026 4,5 Millionen Euro veranschlagt. Die Leistung würde 
vorbehaltlich der Zustimmung der anderen Landkreise für fünf Jahre ausgeschrieben werden. 

Die Umsetzung dieser Expressbuslinien soll idealerweise zum Fahrplanwechsel im Dezember 
2021 stattfinden. 

(2.204 Z. inkl. Zeichen)  
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